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Vorwort Programm

Sehr verehrte Frau Kollegin!  
Sehr geehrter Herr Kollege!

In der modernen Viszeralmedizin werden wir immer wieder 
mit diagnostischen und therapeutischen Herausforderun-
gen konfrontiert, die eine konsequente interdisziplinäre, 
an Leitlinien orientierte Strategie erfordern. Auf einige 
dieser Probleme wollen wir in unserem traditionellen  
Gastroenterologischen Seminar am 13.1.2018 eingehen. 

Wir möchten uns zum einen mit einigen typischen  
Problemsituationen bei chronische Erkrankungen der Ver-
dauungsorgane beschäftigen. Dies betrifft die gestörte 
Wasserausscheidung mit Aszitesbildung und Nierenfunk-
tionsstörung beim Leberzirrhotiker, das sekundäre Ver- 
sagen der Biologikatherapie bei chronisch entzündlichen 
Darmerkrankungen und das Kurzdarmsyndrom nach aus-
gedehnten operativen Eingriffen am Intestinaltrakt mit 
Malabsorption und konsekutiven Mangelerscheinungen. 

Weitere Vorträge befassen sich mit Erkrankungen, denen 
wir als Folge einer älter werdenden und multimorbiden 
Bevölkerung zunehmend häufiger begegnen. Dies betrifft 
zum einen die akute oder chronische Gastrointestinalblu-
tung, deren Behandlung durch die verbreitete Einnahme 
gerinnungshemmender Präparate erschwert wird, zum 
anderen akute ischämische Darmerkrankungen und  
Beckenbodenfunktionsstörungen, deren Identifikation, 
Klassifikation und Therapie aus chirurgisch-proktologi-
scher Sicht dargestellt werden.

Wir hoffen, mit diesem breit gefächerten Programm  
Ihr Interesse geweckt zu haben, und freuen uns auf Ihr 
Kommen und eine angeregte Diskussion!

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. med. M. Scheurlen 
Medizinische Klinik und Poliklinik II

Prof. Dr. med. C.-T. Germer 
Chirurgische Universitätsklinik I

Problemsituationen in der  
Viszeralmedizin
Hörsaal Innere Medizin I, Zentrum für Innere Medizin 
97080 Würzburg

  9.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung

	 Moderation: M. Scheurlen

  9.10 Uhr	 Nierenversagen und  
	 therapierefraktärer Aszites bei  
	 Leberzirrhose 
	 O. Götze

  9.45 Uhr	 Versagen der TNF-Blocker-Therapie 
	 bei chronisch entzündlichen  
	 Darmerkrankungen
	 M. Brand

10.20 Uhr	 S2-Leitlinie zur Gastrointestinalen 
	 Blutung: Wichtige Aspekte für die 
	 Praxis 
	 M. Götz

10.55 Uhr	 Pause

	 Moderation: C.-T. Germer

11.25 Uhr	 Chronisches Darmversagen und 
	 Kurzdarmsyndrom 
	 U.-F. Pape

12.00 Uhr	 Erkennen und Behandeln von  
	 Beckenbodenfunktionsstörungen  
	 M. Kim

12.35 Uhr	 Akute Durchblutungsstörungen  
	 des Darmes  
	 M. Scheurlen

13.10 Uhr	 Zusammenfassung und Schlusswort
	 M. Scheurlen

ca. 13.15 Uhr	 Ende der Veranstaltung
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1.	 Parkmöglichkeiten (kostenpflichtig) sind oberhalb des  
	 Klinikums (Parkplatz ZIM / ZOM) gegeben.

2.	 Anmeldung mit beiliegender Karte erbeten! 
	 Fragen, Bemerkungen, Anregungen und Kritik sind erwünscht.

3.	 Teilnahmebescheinigungen 
	 sind in der Pause im Vorraum der Veranstaltung erhältlich!

4.	 Die Veranstaltung ist für das Fortbildungszertifikat der 	
	 Landesärztekammer angemeldet!

5.	 Auskunft und Anmeldung 
	 Sekretariat Frau A. Weißenberger 
	 Medizinische Klinik und Poliklinik II 
	 Zentrum für Innere Medizin 
	 Oberdürrbacher Str. 6, 97080 Würzburg 
	 Telefon:	 (09 31) 201- 4 02 01 
	 Telefax:	 (09 31) 201- 64 02 01 
	 E-Mail:	 Weissenber_A@ukw.de

6.	 Keine Tagungsgebühren!

7.	 Organisatorische Leitung 
	 Prof. Dr. med. M. Scheurlen 
	 Medizinische Klinik und Poliklinik  II 
	 Universitätsklinikum Würzburg

AnmeldungHinweise

Am 33. Gastroenterologischen Seminar 
„Problemsituationen in der Viszeralmedizin“ 
am Samstag, den 13. Januar 2018, 9.00–13.15 Uhr, 
im Hörsaal I der Medizinischen Kliniken,  
Zentrum für Innere Medizin, Oberdürrbacher Str. 6, 
97080 Würzburg

Bitte Rückantwort bis spätestens 11. Januar 2018 an:

Frau A. Weißenberger 
Sekretariat Medizinische Klinik und Poliklinik II 
Telefon:	 (09 31) 2 01 - 4 02 01 
Telefax:	 (09 31) 2 01 - 64 02 01 
E-Mail:	 Weissenber_A@ukw.de

oder per umseitiger Postkarte.

	 Veranstalter der 33. Fortbildung ist der  
	 Falk Foundation e.V., Freiburg i.Br.

Aufwendungen bei Drucklegung:

€ 6.500,- für Organisation, Programmdruck und -versand, Referenten- 
honorare und Imbiss.

Die Veranstaltung erfolgt unabhängig von etwaigen Entscheidungen 
von Ihnen oder Ihrer Anstellungseinrichtung über die Beschaffung,  
Verordnung oder Anwendung von etwaigen Produkten unserer Orga-
nisation bzw. dieser nahestehender Unternehmen.

Falls Sie als Beamter tätig oder im Angestelltenverhältnis beschäf-
tigt sind, prüfen Sie bitte, ob Sie für Ihre Teilnahme an der Veran-
staltung eine Genehmigung Ihres Dienstherren bzw. Arbeitgebers 
benötigen. Im Falle Ihrer Teilnahme an der Veranstaltung geht der 
Falk Foundation e.V. davon aus, dass Ihnen vor Ihrer Teilnahme 
eine entsprechende Genehmigung Ihres Dienstherrn oder Arbeit-
gebers erteilt wurde.

Vorname:

Nachname:

Adresse:

Telefon:

E-Mail:

Datum/Unterschrift:

nehme ich teil

und bringe zusätzlich Personen mit


